
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
132. Ratssitzung vom 10. Februar 2021
 
 
 

3570. 2020/448 

Weisung vom 21.10.2020: 

Immobilien Stadt Zürich, Liegenschaften Stadt Zürich, Areal Allmendstrasse 91–95 

im Gebiet Manegg, Quartier Wollishofen, Neubau Schulanlage Höckler, Übernahme 

eines Baurechts, Projektierungskredit 

  

Antrag des Stadtrats 

 
1. Die Stadt übernimmt gestützt auf den am 13. August 2020 öffentlich beurkundeten 

Baurechtsvertrag ein selbstständiges und dauerndes Baurecht für die Erstellung  
beliebiger Bauten zu Lasten des Grundstücks Kat.-Nr. WO6602 (Areal Allmend-
strasse 91–95) mit einer Dauer von 100 Jahren und einem Baurechtszins von  
jährlich Fr. 750 000.–. 

2. Für die Ausarbeitung eines Bauprojekts mit detailliertem Kostenvoranschlag für den 
Neubau der Schulanlage Höckler auf dem Areal Allmendstrasse 91–95, 8038 Zürich, 
wird der vom Stadtrat am 21. Oktober 2020 mit STRB Nr. 946/2020 bewilligte Projek-
tierungskredit von Fr. 700 000.– um Fr. 6 800 000.– auf Fr. 7 500 000.– erhöht. 

 

Referent zur Vorstellung der Weisung: Präsident Stefan Urech (SVP) 

 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Hochbaudepartements Stellung.  

 

 

Rückweisungsantrag 

 

Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Rückweisungs-

antrags. 

 

Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Rückweisung des Antrags des Stadtrats mit 

folgendem Auftrag: 

 
Die Weisung wird an den Stadtrat zurückgewiesen mit dem Auftrag, den Schulraum- 
bedarf für die Sekundarschule im Schulkreis Uto durch Erweiterungs- oder Ersatzneu-
bauten auf bestehenden Schularealen zu realisieren. Diese Planung soll unverzüglich 
aufgenommen werden. 
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Mehrheit: Präsident Stefan Urech (SVP), Referent; Vizepräsidentin Yasmine Bourgeois (FDP),  
Sarah Breitenstein (SP), Isabel Garcia (GLP), Simone Hofer Frei (GLP), Christian Huser 
(FDP), Maya Kägi Götz (SP), Ursula Näf (SP), Mark Richli (SP) 

Minderheit: Dr. Balz Bürgisser (Grüne), Referent; Urs Riklin (Grüne) 
Enthaltung: Natalie Eberle (AL) 
Abwesend: Roger Bartholdi (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 93 gegen 20 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu.  
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffern 1–2 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Zustimmung zu den Dispositivziffern 1–2. 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung der Dispositivziffern 1–2. 
 

Mehrheit: Präsident Stefan Urech (SVP), Referent; Vizepräsidentin Yasmine Bourgeois (FDP),  
Sarah Breitenstein (SP), Isabel Garcia (GLP), Simone Hofer Frei (GLP), Christian Huser 
(FDP), Maya Kägi Götz (SP), Ursula Näf (SP), Mark Richli (SP) 

Minderheit: Dr. Balz Bürgisser (Grüne), Referent; Urs Riklin (Grüne) 
Enthaltung: Natalie Eberle (AL) 
Abwesend: Roger Bartholdi (SVP) 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis Abs. 1 lit. c Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 94 gegen 19 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. Somit ist das Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
 
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 

 
1. Die Stadt übernimmt gestützt auf den am 13. August 2020 öffentlich beurkundeten 

Baurechtsvertrag ein selbstständiges und dauerndes Baurecht für die Erstellung  
beliebiger Bauten zu Lasten des Grundstücks Kat.-Nr. WO6602 (Areal Allmend-
strasse 91–95) mit einer Dauer von 100 Jahren und einem Baurechtszins von  
jährlich Fr. 750 000.–. 

2. Für die Ausarbeitung eines Bauprojekts mit detailliertem Kostenvoranschlag für den 
Neubau der Schulanlage Höckler auf dem Areal Allmendstrasse 91–95, 8038 Zürich, 
wird der vom Stadtrat am 21. Oktober 2020 mit STRB Nr. 946/2020 bewilligte Projek-
tierungskredit von Fr. 700 000.– um Fr. 6 800 000.– auf Fr. 7 500 000.– erhöht. 

 

Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 17. Februar 2021 gemäss Art. 12 

der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 19. April 2021) 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 
 


